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Monatsspruch Juli 
Meine Seele dürstet nach Gott, 
dem lebendigen Gott. Ps 42,3 

Aus unseren Kirchenbüchern: 
 

Bestattung:  
23. Mai 2022:  
Eduard Acklin 

verheiratet gewesen mit Rosa 
Marie Acklin, wohnhaft gewesen 
im Auhof, Veltheim, verstorben 
im 92. Lebensjahr. 
 

2. Juni 2022: 
Christa Erika Etter geb. Gädckens 
verheiratet gewesen mit Hans 
Etter, wohnhaft gewesen in 
Oberflachs, Halde 16, verstor-
ben im 84. Lebensjahr. 

 

Sommerzeit ist eine Zeit, in der wir 
das Licht und die Wärme intensiv 
wahrnehmen. Lebensfreude und 
Offenheit füreinander sollen Platz 
haben und die Gemeinschaft stär-
ken. Für die einen Menschen ist es 
Sommerzeit eine intensive Arbeits-
phase, für andere ist es eine Erho-
lungsphase. Jahreszeiten und Le-
benszeiten brauchen ihre Rhyth-
men, damit ein Jahr, damit ein Le-
ben zu einem ganzen wird. 
Da tut es immer wieder einmal gut, 
vor einem nächsten Schritt die 
Schwelle zu sehen, über die wir ge-
hen. Die Schwelle verbindet, was 
hinter uns liegt und was vor uns 
liegt. An der Schwelle sind wir ge-
fragt, welche Blickrichtung wir vor-
ziehen, zurück in die Vergangenheit 
oder vorwärts in die Zukunft. Wir 
entscheiden in der Gegenwart, in 
der wir auch jeden Moment leben. 
Wollen wir nur aus den Erfahrungen 
schöpfen und uns einengen lassen? 
Wollen wir auf Hoffnungen und 
Erwartungen setzen und offen blei-
ben? Für eine Entscheidung braucht 
es Mut und Vertrauen.  
Auf der Schwelle dürfen wir beides 
wagen. Ein Rückblick auf ein Jahr, 
ein Rückblick auf gemachte Erfah-
rungen, ein Rückblick auf ein Leben, 
auf die Geschichte, auf die Vergan-
genheit. Wir können einen Vorblick 
wagen, in die Zukunft, die uns er-
wartet. Wir haben sie nicht im Griff. 
Wir können zuversichtlich Schritt für 
Schritt weitergehen, gehalten in ei-
nem tragenden Vertrauen. 
Wer eine Vergangenheit und eine 
Zukunft hat, kann dankbar sein für 
alle Erfahrungen, für die Erkenntnis-
se des Lebens, für eine Hoffnungsdi-
mension, die durch alle Zeiten bleibt. 
Wer hofft, lebt nicht vergebens. 
Den kurzen Moment auf der 
Schwelle, über der Schwelle können 
wir verweilen, warten, hoffen, dan-
ken. 

Meine Stellvertreterzeit in der Kirch-
gemeinde Veltheim-Oberflachs ist 
Ende Juli vorbei und mein Pensio-
niertsein wird weitergehen. An die-
ser Schwelle bedanke ich mich herz-
lich für das Verständnis, das Entge-
genkommen, die guten Gespräche, 
das Vertrauen, die Hilfe, die ich be-
kommen habe.  
Ich wünsche Ihnen allen eine gute 
Sommerzeit mit viel menschlicher 
Wärme, mit viel Hoffnung für die 
kommende Zeit und Gottes Segen. 
(Ruth Zimmermann, Pfrn) 

Stiftung Hilfe für  
Mutter und Kind 

420,00 

Wegbegleitung 240,00 

schweizerische Berghilfe 665,00 

Blindenhunde Allschwil 294,00 

Adonia 168,00 

Stiftung Domino 819,10 
Frauensolidaritätsfonds 
EKS (AG) 

85,00 

Kinderwerk Lima 107,00 

Elsy Amsler 242,40 

Kinderheim Brugg 358,00 

Gehörlosenhilfe AG 156,00 

Weltgebetstag Schweiz 586.00 

Carton du coeur 100.00 

Oek. Institut Bossey (AG) 155.00 

Elsy Amsler 170.00 

HEKS / Brot für Alle 392.00 

Waldenserkomitee in 
der deutschen Schweiz 

115.00 


